
Berichtswesen für den Stadtrat der Stadt Kitzingen – öffentlich 
zur Stadtratssitzung am 25.06.2020 
 

Lfd. 
Nr. 

Thema Sachverhalt/Sachstand Weiteres Vorgehen / Termine 

Zuständigkeit Amt 2/Stadtkämmerei 
1 Zuwendung nach Art. 13 c 

BayFAG zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse in den 
Gemeinden;  
Ausbau der Friedrich-Ebert-
Straße zwischen Staatsstraße 
St 2270 und Bahnhofsplatz 
 

Die Regierung von Unterfranken teilte mit Schreiben 
vom 25.05.2020 mit, dass der 
Verwendungsnachweis der Maßnahme geprüft 
wurde. Zu den Gesamtkosten von 618.012,87 € 
(davon 161.571,59 € zuwendungsfähig) gewährte 
die Regierung einen Zuschuss in Höhe von  
92.800 €. 

Der Zuschuss wurde bereits vereinnahmt, die 
Maßnahme ist abgeschlossen. 

2 Zuwendung nach Art. 13 c 
BayFAG zur Verbesserung der 
Verkehrsverhältnisse in den 
Gemeinden; 
Bau von Gehwegen und 
Parkflächen an der Staatsstraße 
St 2270 (Friedrich-Ebert-Straße)  
 

Die Regierung von Unterfranken teilte mit Schreiben 
vom 25.05.2020 mit, dass der 
Verwendungsnachweis der Maßnahme geprüft 
wurde. Zu den Gesamtkosten von 626.183,76 € 
(davon 88.209,95 € zuwendungsfähig) gewährte die 
Regierung einen Zuschuss in Höhe von 43.000 €. 

Der Zuschuss wurde bereits vereinnahmt, die 
Maßnahme ist abgeschlossen. 

Zuständigkeit Amt 3/31 
3 Anschaffung Löschgruppen-

fahrzeug 20 (LF 20)  
Im Januar 2020 konnte das neue LF 20 von der Freiwilligen Feuerwehr Kitzingen abgeholt werden. 
Aufgrund des durch die Corona-Pandemie eingeschränkten Übungsbetriebs wurde das Fahrzeug erst am 
01.06.2020 in den Einsatzdienst übernommen. Die Anschaffungskosten lagen bei ca. 320.000,00 € 
(ursprünglich angesetzt waren 350.000,00 €).  
 

4 Gastronomie in Kitzingen  Sofern die Gastronomiebetriebe (insbesondere im Bereich des Marktplatzes / der Marktstraße / 
Herrnstraße) nach dem Ende der coronabedingten Schließung ihre Außengastronomie erweitern wollten, 
wurde dies wegen der besonderen Situation unter Inanspruchnahme von weiteren Flächen genehmigt. 
Dazu mussten die bestehenden Konzessionen erweitert werden, was durch ein auf das Minimum 
reduziertes Verfahren unbürokratisch gelöst werden konnte.  

5 Stadtschoppen Der Stadtschoppen in der bisherigen Form konnte aufgrund der bestehenden Beschränkung durch die 
Corona-Pandemie so nicht mehr durchgeführt werden. Nach der Entscheidung des Stadtmarketing-
Verein (StMV) für die Durchführung am Stadtbalkon wurden die hier zusätzlich aufgetretenen 
gaststättenrechtlichen Probleme gelöst sowie der StMV bei der Erstellung des notwendigen 
Hygieneplans unterstützt. Die ersten Veranstaltungen fanden ohne Beanstandungen und Störungen von 
außen statt.  



Lfd. 
Nr. 

Thema Sachverhalt/Sachstand Weiteres Vorgehen / Termine 

Zuständigkeit Amt 6/ QM – Herr Restetzki 
6 Grünflächenkonzept Siedlung Für ein Grünflächenkonzept für die Siedlung wurden 

im März/ April 2019 Angebote eingeholt. Mittlerweile 
liegt der Zuwendungsbescheid für eine Förderung 
vor. Der Auftrag wurde vergeben.  
Der Auftakt hatte sich durch die Corona-Lage bis 
Mai 2020 verzögert. Am 20. Mai 2020 hat das 
beauftragte Büro TEAM4 zusammen mit QM eine 
Begehung der öffentlichen Grünflächen in der 
Siedlung durchgeführt. 

Der öffentliche Auftakt ist im Bürgerarbeitskreis ist 
am 20. Juli 2020 im Stadtteilzentrum geplant. 

7 100 Jahre Siedlung 2021 Am 13. Juni 1921 ist der erste Siedler Caliz in sein 
Haus im Texasweg eingezogen. Daher soll am 
Wochenende 11.-13. Juni 2021 100 Jahre Siedlung 
gefeiert werden. Für die Planung hat sich ein 
Festkomitee aus 15 SiedlerInnen gegründet. QM 
unterstützt den Prozess. 
In den Monaten März bis Mai 2020 konnten auf 
Grund der aktuellen Lage keine Planungstreffen 
stattfinden. 

Die nächsten Termine werden nach dem Ende 
bzw. der Lockerung der Kontaktbeschränkungen 
festgelegt. Voraussichtlich Ende Juni 2020 wird 
sich das Festkomitee treffen. Ein öffentliches 
Infotreffen soll dann im Juli 2020 folgen. 

8 Nutzung Stadtteilzentrum Das Stadtteilzentrum war während der 
Ausgangsbeschränkung für öffentliche und private 
Veranstaltungen sowie für den Publikumsverkehr 
gesperrt. Termine wurden und werden kostenfrei 
storniert. Als Ausnahme finden die 
Blutspendetermine statt. Das Quartiersbüro ist 
regulär besetzt und telefonisch sowie per Mail 
erreichbar. 
 

Für das Stadtteilzentrum wurde Mitte Juni 2020 
ein Hygienekonzept erarbeitet. Dieses wird mit 
der Verwaltung und den Vereinen abgestimmt.  
 
Die schrittweise Öffnung ist für Ende Juni 2020 
gemäß den geltenden rechtlichen Vorgaben 
durch die Staatsregierung geplant. Die Nutzer 
müssen dabei das Hygienekonzept einhalten. 

Zuständigkeit Amt 6/ SG 60 - ZGM 

9 Breitbandversorgung Rathaus 
und Schulen 

Nationale Ausschreibung zur Herstellung eines 
durchgängigen Glasfaseranschlusses einschließlich 
Netzabschlusseinheit für die Schulen und Rathäuser 
wurde eingeleitet 

Ausschreibung (Angebotsabgabe) erfolgte im 
Januar dieses Jahres. Der Auftrag wurde in der 
Stadtratssitzung am 28.4.2020 vergeben.  
Anschließend wurde der Förderantrag bei der 
Regierung von Unterfranken gestellt, der Eingang 
der Förderbestätigung wird erwartet.  

10 Einfache Herrichtung der 
Wohnhäuser Galgenwasen 13 – 
20. 

Ausschreibung aller Gewerke wurde vorbereitet. Der 
Stadtrat wird am 25.06.2020 mit dem Thema 
befasst.  

Die Gesamtmaßnahme kann bei einem 
Baubeginn Anfang Juli 2020 bis Ende dieses 
Jahres abgeschlossen sein. Der Baubeginn ist 



abhängig von der Entscheidung des StR. 

Lfd. 
Nr. 

Thema Sachverhalt/Sachstand Weiteres Vorgehen / Termine 

Zuständigkeit Amt 6/ SG 61 

11 5. Änderung des B-Plan Nr. 32 
„Schwarzacher Str. Ost“ 

Der endgültige Entwurf wurde durch das 
Planungsbüro erarbeitet. 
Der Satzungsbeschluss wurde am 28.04.2020 im 
Stadtrat gefasst. 

Vor Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
muss der Flächennutzungsplan (FNP) von der 
Regierung von Unterfranken genehmigt werden. 
Die vollständige Verfahrensakte ist am 
08.06.2020 an die Regierung von Unterfranken 
versendet worden. Die Regierung hat 3 Monate 
Zeit den FNP zu genehmigen.  

12 1. Änderung B-Plan Nr. 86 „Von-
Deuster-Park“ 

Bebauungsplanänderung um Planungsrecht für das 
Staatsarchiv zu schaffen. 

Der Aufstellungsbeschluss wurde am 23.01.2020 
im VBA gefasst. Die erste Planbesprechung mit 
allen Beteiligten war am 04.03.2020. Im Zuge der 
derzeitigen Situation fand der Scoping-Termin 
durch eine E-Mail-Befragung durch das Büro 
Schirmer aus Würzburg statt. 
Der Aufstellungsbeschluss mit geänderten 
Umgriff soll voraussichtlich am 09.07.2020 im 
VBA gefasst werden. Die frühzeitige Beteiligung 
soll in der Sommerpause 2020 stattfinden. 

13 1 Änderung des B-Plans Nr. 71 
„Am Wilhelmsbühl“ 

Die frühzeitige Beteiligung hat stattgefunden. Die 
Anregungen wurden abgewogen und der endgültige 
Entwurf wurde durch das Planungsbüro erarbeitet. 

Der Entwurf wurde dem Stadtrat am 28.04.2020 
zur Entscheidung vorgelegt.  
Die Billigung und Auslegung wurde am 
09.05.2020 in der Zeitung „Die Kitzinger“ bekannt 
gemacht. 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange findet 
vom 18.05.2020 bis einschließlich 19.06.2020 
statt. 
Der Satzungsbeschluss soll voraussichtlich am 
16.07.2020 im Stadtrat gefasst werden. (Der 
Erschließungsvertrag muss vorher geschlossen 
sein) 
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Zuständigkeit Amt 6/ SG 62 

14 Grund- und Mittelschule 
Kitzingen Siedlung,  
2. BA Sporthalle 

Die Fertigstellung für die Einfeldhalle war für die 6. 
KW 2020 geplant. 
Kurz vor Weihnachten 2019 wurde aufsteigende 
Feuchtigkeit im gesamten Gebäude festgestellt. Die 
Fußbodenheizung ist beschädigt. Durch das Wasser 
ist ein Wasserschaden entstanden. Um den 
Schadenszustand umfassend und erschöpfend zu 
ermitteln und zu dokumentieren wurde ein Gutachter 
beauftragt.  
Nach dem gemeinsamen Vor-Ort Termin mit der 
Bauleistungsversicherung wurden der gesamte 
Hallenboden sowie der Boden in der Nebenspange 
(Umkleide, WC, Duschen) zurückgebaut. Der Boden 
in den beiden Technikräumen wird nicht 
ausgebaut.Lt. derzeitigem Stand der 
Bauleistungsversicherung wird der Schaden von der 
Versicherung übernommen. Sämtliche Arbeiten 
müssen vor der Ausführung mit dem Gutachter der 
Bauleistungsversicherung abgestimmt werden.  
Die Arbeiten der Außenanlagen Roter Platz werden 
ausgeführt. Ende voraussichtlich 2. Quartal 2020.  

Wasserschaden 
Sämtliche Rückbauarbeiten bezüglich des 
Wasserschadens sind abgeschlossen.  
 
Die Wiederherstellungsarbeiten haben ab der KW 
23 begonnen.  
Bisher ausgeführte Arbeiten  
  - Trockenbauarbeiten fertiggestellt 
  - Heizungs- und Sanitärarbeiten (Vorarbeiten) 
  - Ausgleichsschicht Sportboden 
  - Estricharbeiten Bodenabdichtung. 
 
Außenanlagen 
 

- Asphaltarbeiten haben in der KW 24 für 
die befestigten Flächen begonnen.  

- Voraussichtlich geplante Fertigstellung 
Asphaltarbeiten in der KW 28 

- Die Außenanlagen können nach den 
Sommerferien in Nutzung gehen.  

 

15 Neuer Friedhof  
Sanierung mit Um- und Anbau 

Am 02.02.2017 wurde vom SR die Sanierung mit 
Um- und Anbau der Friedhofsgebäude beschlossen. 
Das öffentliche WC ist bereits seit 11. November in 
Betrieb. In der Aussegnungshalle wurde am 
28.11.2019 die erste Aussegnung durchgeführt. 
Kleine Restarbeiten sind noch erforderlich, stören 
den Betrieb aber nicht.  

Die Arbeiten am Friedhof sind abgeschlossen. 
Das Sanierungskonzept (Carbonatisierung 
Säulen) für den Arkadenbereich ist erarbeitet. Mit 
der Ausführung der Arbeiten wird voraussichtlich 
im Sommer 2020 begonnen. Derzeit werden noch 
die Leistungsverzeichnisse für die notwendigen 
Arbeiten erarbeitet. 

16 Portalbrunnen Luitpoldbau  Die Sanierung des Brunnen wurde in der 24. KW 
2020 begonnen 

17 Generalsanierung Friedrich-
Bernbeck-Schule 

Die Architekten und Fachplaner bearbeiten die 
Leistungsphasen 1-2. 

Der Vorentwurf incl. Kostenschätzung wird am 
16.07.2020 von den Architekten und Fachplanern 
dem Stadtrat vorgestellt. 
Baubeginn: voraussichtlich III. Quartal 2021. 

18 Rathauserweiterung – 
Kaiserstraße 17 

Die Vorarbeiten für die Mikropfahlgründung wurden 
durchgeführt. Die Gründungsarbeiten werden 
ausgeführt. 
 

Die Rohbauarbeiten haben in der 25. KW 2020 
begonnen. 
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19 Multifunktionshaus für Jugend 
und Familie 

Am 13.05.2020 fanden die Verhandlungsgespräche 
mit den Preisträgern statt. (VgV – Verfahren) 

In der Stadtratssitzung am 25.06.2020 wird über 
das VgV-Verfahren entschieden.  
Anschließend wird ein stufenweiser Vertrag mit 
dem Architekturbüro und Freianlagenplaner 
abgeschlossen. 

20 Fenstertausch Rathaus Die Fenster im historischen Gebäude sind 
ausgetauscht. Die Maler- und Anschlussarbeiten 
sind erfolgt. 

Der Fenstertausch im Rathaus ist abgeschlossen. 
Derzeit werden die bisher ausgeführten Gewerke 
schlussgerechnet. 

21 Kindergarten Marshall Heights Die Baumaßnahme ist abgeschlossen. Der Verwendungsnachweis wird erstellt. 

  Zuständigkeit Amt 6/ SG 63  

22 Beleuchtung Alte Mainbrücke Auf der Alten Mainbrücke wurden die 
Altstadtleuchten auf LED-Leuchtmittel-umgestellt 

Die Umstellung auf warmweiße LED erfolgte nach 
den positiven Erfahrungen in der Falterstraße und 
Rosenstraße; nach der Umstellung ist ein deutlich 
geringer Insekten-“befall“ festzustellen  

23 Anbindung Außenstellen über 
LWL (Glasfaseranbindung); 
Gemeinschaftsmaßnahme SG 
12 mit SG 63 

Der 1. Bauabschnitt für die Anbindung der 
städtischen Außenstellen über ein internes 
Glasfasernetz ist realisiert. Folgende Außenstellen 
sind nun angebunden: 

 Bauamt (vorhandener alte Anschluss 
ausgetauscht) 

 Tourist Information 

 Städtische Museum 

 Feuerwehr 

 Kläranlage 

 Anschluss Friedrich-Bernbeck-Schule ist 
vorbereitet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Glasfaserleitungen wurden größtenteils in ein 
städtisches bestehendes Leerrohrsystem 
eingezogen. Fehlende Anbindungen wurden 
tiefbautechnisch ergänzt. Die baulichen Arbeiten 
sind abgeschlossen.  
Die Schlussrechnung für die Tiefbauarbeiten 
wurde bereits angewiesen. Durch eine intensive 
Betreuung und Optimierungen der Maßnahme 
konnte gegenüber der Auftragsvergabe eine 
Einsparung in Höhe von brutto rd. 33.000 € 
erzielt werden. 
Das Übertragungsnetz ist fertiggestellt. Die 
Schlussrechnung steht noch offen. Nach 
derzeitigem Stand sind die veranschlagten 
Kosten ausreichend bzw. ist eine leichte 
Einsparung zu erwarten. 
 
Derzeit laufen die Planungen für den 2. 
Bauabschnitt. Dieser wird einen größeren Tiefbau 
erfordern, da hier fast keine bestehenden 
Leerrohre zur Verfügung stehen. Geplant sind 
hier folgende Anschlüsse: 

 Bauhof / Gärtnerei 

 Vhs 
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zu 
23 

 Ergänzender Hinweis von der IT zur Frage der 
Geschwindigkeit 
 
Die Netzwerkgeschwindigkeit ist in erster Hinsicht 
davon abhängig, welche Technik an die Kabel bzw. 
Fasern angeschlossen wird. Das bedeutet, der 
heutige maximale Standard von 100 Gigabit ist 
problemlos möglich. Zukünftig wird wahrscheinlich 
auch Terabit über die Leitungen übertragbar sein. 
Das muss aber noch entwickelt, standardisiert und 
bezahlbar werden.  
 
So werden zum Beispiel die zukünftigen neuen Core 
Switche mit 100 Gigabit miteinander verbunden 
werden. An diese Switche werden dann die Verteiler 
(Edge) Switche mit 10 Gigabit angeschlossen. An 
diese Geräte werden dann die eigentlichen Rechner 
angeschlossen und zwar mit 1 Gigabit. Durch diesen 
kaskadierten Aufbau ist dann dem Endanwender 
auch seine zugesicherte Geschwindigkeit garantiert. 
 
Das aktuelle Projekt schafft durch seine technischen 
Eigenschaften und durch die Anzahl an 
Reservefasern ein Netzwerk, auf das hoffentlich 
Jahrzehnte zurückgegriffen werden kann. 

 

24 Sickershausen, Gedenkstätte Umgestaltung in eine parkähnliche Grünfläche Die Arbeiten sind abgeschlossen. 
Nach Zaunrückbau wurden die Wege teilweise 
neu geordnet. 
Bodenverbesserung garantiert den 
Neupflanzungen besseres Wachstum. 
Ein zusätzlicher Wasseranschluss erleichtert den 
Unterhalt. 
Insgesamt wirkt die Fläche nach der 
Umgestaltung nun offen und einladend 

25 Eherieder Mühlbach,  an einer Engstelle des Eherieder Mühlbaches im 
Abschnitt zwischen Jahnstraße und Einlauf B8 kam 
es bei extremen Niederschlägen (letztmals Mai 
2016) zu Rückstau 

In Abstimmung mit dem Anlieger wurde im 
Rahmen des Gewässerunterhaltes (Aufgabe der 
Kommune) die Engstelle durch Mitarbeiter des 
Bauhofs beseitigt.  
Eingebaute Leitplanken wurden entfernt, das Ufer 



wurde abgeflacht und mit Wasserbausteinen 
befestigt. 
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26 Baugebiet Hammerstielweg Beginn der Erschließungsarbeiten durch die Fa. 
Konrad Bau in der 26. KW 

Nach Oberbodenabtrag folgen zunächst die 
Kanalbauarbeiten. 
Für die Anbindung des Schmutz- und 
Regenwasserkanals muss die Johann-Adam-
Kleinschroth-Straße für ca. 2 Wochen gesperrt 
werden. 
Geplante Fertigstellung der Gesamtmaßnahme 
im Frühjahr 2021 

 
Kitzingen, 18.06.2020 
 
 
 
Stefan Güntner 
Oberbürgermeister 


